
Bergische Tradition auch in Fernost: Wolfgang Picard, Josef Posniak und Andreas Meise übergaben einen al-
ten Holzschnitt aus dem CAPICARD®-Stammsitz im Morsbachtal, der einen bergischen Knieschleifer zeigt,
zur Einweihung des neuen Firmengebäudes in Saitama in Japan.

C.A.PICARDO: Gebäudeelnwelhung in Japan

Im Land der aufgehenden Sonne
Den Hauptsitz der C.A.PICARD®-Gruppe im benachbarten Morsbachtal haben die Men-
schen zwischen Remscheid und Cronenberg ganz gewiss gut vor Augen. In der Aue gele-
gen,  i st  das Tradi t i onshaus hi er am Uf er des Morsbach sei t  bei nahe 150 Jahren zuhause.  Aber
�D�X�F�K���Ä�E�L�V���D�Q�V���D�Q�G�H�U�H���(�Q�G�H���G�H�U���: �H�O�W�����U�H�L�F�K�H�Q���G�L�H���$�N�W�L�Y�L�W�l�W�H�Q���G�H�U���E�H�U�J�L�V�F�K�H�Q���0�H�W�D�O�O�Y�H�U�D�U�E�H�L��
t ungsprof i s,  di e j et zt  ei n neues Gebäude i m j apani schen Sai t ama ei nwei hen durf t en.
Uber mehrere Standorte langer uber Niederlassungen ne hat sich das Engagement,
in Deutschland verfügt die und Vertretungen in den USA, der im Jahr 1998 gegründe-
C.A.PICARDC-Gruppe heu- Chi na und i n Japan f reuen.  I m t en C. A.  Pi card Japan Co. ,  Lt d. ,
te und darf sich auch schon ,Land der aufgehenden Son- dabei recht gut entwickelt.

Zwei Standorte gibt es in Ja-
pan inzwischen. Dem ersten,
der als quasi Einmann-Ge-
sellschaft begonnen hat und
von Geschäftsführer Kei Ya-
be, der übrigens dieses Amt
bis heute noch inne hat, auf-
gebaut wurde, in der Kawa-
guchi City, Saitama, folgte im
Jahr 2012 ein weiterer Stand-
ort im westlichen Japan. Hier
zunächst in Osaka, fünf Jah-
re spätgr erfolgte der Um-
zug nach 1f,obe. Am eaten ja-
panischen Standort, in S'aita-
ma, wo das inzwischen vier-
zehn Frauen und Männer zäh-
lende Team bis jetzt in gemie-
teten Räumen arbeitete, konn-
te im März des letzten Jahres
ein 834 Quadratmeter großes
Grundstück un-
weit des bis-
herigen Stand-
ortes erwor-
ben werden, auf
dem ein neues
Betriebsgebäu-
de geplant und
errichtet wer-
den konnte. Die
Einweihung des
neuen Gebäu-

des konnte nun in der ersten
Dezemberhälfte init den ja-
panischen Mitarbeitern, Ge-
schäftspartnern und Kunden
sowie einer Abordnung aus
dem deutschen Stammhaus,
angeführt von Wolfgang Pi-
card, als Vertreter des Ge-
sellschafterkreises, und den
beiden Geschäftsführern Jo-
sef Posniak und Andreas Mei-
se, stattfinden. Verbunden
mit der bergischen Tradition,
aber den Blick durchaus auch
in die Zukunft gerichtet, über-
gab Wolfgang Picard einen al-
ten Holzschnitt, der einen ber-
gischen Knieschleifer zeigt
und aus dem Stammwerk in
Remscheid stammt, als Ge-
schenk zur Einweihung.


